
 

            September 2020 

Liebe Burscheiderinnen,  
liebe Burscheider, 

am 13. September finden die Wahlen zum Stadtrat, zum Kreistag und die 
Bürgermeisterwahl statt. Sie entscheiden über die zukünftige Gestaltung unserer 
Stadt. Wir werden unsere Politik für Burscheid an Folgendem ausrichten: 

Leitlinien für die Ratsarbeit der FDP Burscheid für die nächsten 5 Jahre 

 Keine weiteren Erhöhungen von Steuern und Abgaben, insbesondere  
keine Erhöhung von Gewerbe- und Grundsteuer-Hebesätzen. Unternehmen und  
Gewerbetreibende, Wohneigentümer und Mieter nicht weiter finanziell belasten. 

 Schnelle und unbürokratische Hilfen für Unternehmen, die durch Corona 
unverschuldet in Not geraten sind. 

 Ausweisung von neuen Gewerbeflächen und Schaffung von neuen 
Arbeitsplätzen in unserer Stadt 

 weiterer Ausbau der Betreuung für Kinder im Vorschulalter – sowohl im 
Ganztags- als auch im Halbtagsangebot 

 Der Schulentwicklungsplan der Stadt Burscheid sollte bald fortgeschrieben 
werden. Die Zuzüge junger Familien sind zu berücksichtigen, Bedarfe für 
Grundschulen und Gesamtschule sind anzupassen. 

 Investitionen für den Erhalt und die bauliche Verbesserung der 
Grundschulen der Stadt und der Gesamtschule,  Ausbau der IT 
Infrastruktur 

 Bereitstellung ausreichender Mittel für kulturelle Einrichtungen wie 
Stadtbücherei, Musikschule, Jugendzentrum aber auch für Sportstätten und 
Spielplätze. 

 Klimaschutzmaßnahmen der Stadt müssen in der Stadtplanung 
berücksichtigt und angepasst an heutige Technologien und zukünftig 
technologie-offen durchgeführt werden. Die Einrichtung einer gesonderten 
Verwaltungsstelle in Burscheid sehen wir dafür aber als nicht erforderlich an. 

 Bessere Verzahnung der Verkehrsmittel Fahrrad, PKW und ÖPNV, 
bessere Erreichbarkeit von Köln, Düsseldorf und Leverkusen sowie der 
weiterführenden Schulen außerhalb Burscheids. 

 Digitalisierung von Verwaltung und Rathaus für größere Effizienz 
 Abgaben und Steuern müssen dem Bürger in Höhe und Notwendigkeit 

begründet werden, Haushalt und Vermögen sind nachhaltig zu gestalten. 



 

Unsere Kandidaten für den Stadtrat 

Hier wollen wir Ihnen die ersten fünf Kandidaten unserer Reserveliste für den 

Stadtrat mit Bild und politischen Schwerpunkten vorstellen: 

Joachim Wirths      Ulrich Conrads    

          

                 

 

Dr.  Hans Hiller 
 

               
   Politische Arbeitsschwerpunkte: 

     Wirtschaft, Finanzen, Schulen und Bildung 

 

Peter Schulte       Dr. Wolfgang Krämer   

  

   

 

 

Alle unsere Kandidaten auf den Wahlvorschlägen für die 16 Wahlbezirke haben das Fortkommen 

unserer Stadt im Auge und sind unseren Leitlinien verpflichtet. Sie kommen aus unterschiedlichen 

Lebenssituationen, bringen unterschiedlichste politische Interessen  ein und werden sich, wenn 

Sie sie wählen, intensiv für das Wohl unserer Stadt in der nächsten Ratsperiode einsetzen.  

Dipl.-Ing, bis 2019 in der 

Koordinierung und 

Finanzierung von 

Eisenbahnprojekten tätig, 

Mitglied im Rat  

Lehramtsstudium; 

langjährige Tätigkeit 

in der Sozialverwaltung 

der Stadt Leichlingen, 

zuletzt Sozialamtsleiter, 

Mitglied im Rat  

 

 

Chemiker, bis zur Pensionierung 

in der pharmazeutischen Industrie in 

Deutschland, Japan und USA tätig. 

Verheiratet, 2 Töchter und 5 

Enkelkinder  

Dipl.-Politologe und 

Dipl.-Verwaltungswirt 

(FH), Geschäftsführer in 

der pharmazeutischen 

Industrie, verh. 2 Kinder 

Diplom Chemiker, 

Pensionär, war in leitender 

Stellung bis 2003, danach 

Mitherausgeber 

wissenschaftlicher Bücher, 

im Umweltausschuss der 

Stadt und Beirat des BAV. 

 

 
Politische Interessen:  

Umweltschutz, Stadtentwicklung, 

Förderung von Kultur und Musik  

 

Politische Schwerpunkte: Soziale und kulturelle 

Einrichtungen wie Schulen, Kitas, Jugendförderung, 

Förderung der bestehenden und Schaffung neuer 

Arbeitsplätze; Weiterentwicklung der Außenortschaften 

 

Fraktionsvorsitzender der Burscheider FDP FDP 

Schwerpunkte seiner politischen Arbeit: sind 

städtische Einrichtungen und verbundene  

technische Fragen sowie Finanzen/Haushalt 

 

Politische Interessen: 

Verkehr, Wirtschaft, Bildung 



Mehr Geld für Investitionsmaßnahmen der Sportvereine 

Da etwa jeder vierte Burscheider Mitglied in einem Sportverein ist, wurde Burscheid 
durch den Landessportbund Nordrhein-Westfalen mit dem Titel „die sportliche 

Gemeinde“ geehrt.  

Wolfgang Faust hatte deshalb für die FDP-
Fraktion beantragt, die individuelle 
Förderung der Investitionsvorhaben im 
Rahmen der insgesamt zur Verfügung 
stehenden Mittel auf bis zu 30 % zu 
erhöhen. Dabei sollte die Einzelförderung 
auf Empfehlung des Stadtsportverbandes 
bis zu 6000 € möglich sein. Dies wurde 
vom Rat mit dem Beschluss 
Fördervoraussetzungen und Förderregeln 
2016 verabschiedet. Damit hat die FDP-

Fraktion eine entscheidende Initiative für die zukünftigen Regelungen der Stadt für 
finanzielle Unterstützungen von Investitionsmaßnahmen der Burscheider 
Sportvereine angestoßen.  

Wir werden uns auch in der neuen Ratsperiode für eine intensive 
Sportförderung einsetzen. 

Kunst und Kultur in Burscheid 

Auch in Zeiten leerer Kassen sind wir, die 
Burscheider FDP, der Kunst und Kultur 
verpflichtet: 

Paul Luchtenberg, Ehrenbürger der Stadt und 
Begründer der Paul Luchtenberg Stiftung ist auch 
für uns Vorbild:   
Luchtenberg wurde am 3. Juni 1890 in Burscheid 
geboren. Als Kultusminister von 1956 bis 1958 in 
NRW und als Mitbegründer der NRW-FDP nach dem 

Kriege setzte er sich in besonderer Weise für die Kunst und Kultur und die 
Förderung der Wissenschaft ein. Der Zweck seiner  Stiftung ist die Förderung der 
Kultur in seiner Heimatstadt Burscheid. Das Haus der Kunst in Burscheid ist 
ebenfalls seine Stiftung.  
Wenn nun das von ihm gestiftete Haus der Kunst mit Mitteln des Landes 
modernisiert wird und zu einem Mittelpunkt des kulturellen Lebens, zu der 
Begegnungsstätte von Kunst, Musik, Theater und der Burscheider Vereine 
ausgebaut werden soll, so sind wir als Burscheider FDP starke Befürworter 
dieses Zukunftsprojekts und werden dieses auch weiterhin mit unserer Arbeit im 
Rat mit besonderer Aufmerksamkeit begleiten. Gemeinsam mit der Stadt 
Wermelskirchen wurde ein Antrag auf Förderung eines städteübergreifenden 
Kulturmanagements und -entwicklungsplanes gestellt, der die hierfür notwendigen 
Personal- und Sachkosten übernehmen soll. Auch der Rheinisch-Bergische Kreis 
unterstützt das kulturelle Netzwerkvorhaben und hat bereits rund 30.000 Euro dafür 
bewilligt.  

    

 

 



Wir sind dankbar, dass unsere Landesregierung den Wert der gemeinnützig 
getragenen Laienmusikszene mit Coronahilfen unterstützt: 400 € für Chöre, 800 € 
für Instrumentalvereine und 2500 € für Oratorienchöre.  Dies kann auch unseren 
musikalischen Vereinen und dem Orchesterverein zu Gute kommen. Die FDP 
Landtagsfraktion schreibt dazu: „Derartiges bürgerschaftliches Engagement ist 
ein Stützpfeiler unserer Gesellschaft, die ehrenamtlich Engagierten bilden durch ihre 
Tätigkeit in Vereinen das Rückgrat der Zivilgesellschaft und des Miteinanders vor 
Ort. Gemeinsames Musizieren ist dabei ein wichtiger Teil des kulturellen Lebens in 
NRW und leistet eine besondere Form der kulturellen und gesellschaftlichen 
Teilhabe.“ 
Für die musikalischen Vereine werden auch wir kämpfen im Rat. 

Zur Bürgermeisterwahl 

Wir, die Burscheider FDP haben keinen eigenen Bürgermeisterkandidaten 
aufgestellt. Stattdessen waren alle Kandidaten eingeladen, sich dem FDP-
Ortsverband vorzustellen. Im Ergebnis unterstützen wir den bisherigen 
Bürgermeister Stefan Caplan bei seiner erneuten Kandidatur. Stefan Caplan hat 
nach unserer Ansicht bewiesen, dass er unabhängig von Parteien das Wohl unserer 
Stadt im Auge hat und Ideen zur Förderung aller Einrichtungen der Stadt und die 
Möglichkeiten zur Nutzung von Fördermitteln von Land und Bund zur Finanzierung 
der städtischen Vorhaben nutzt, wie dies am Beispiel der Investitionen im Rahmen 
des Integrierten Entwicklungs- und Handlungskonzept (IEHK 2020 und 2025) in 
Kooperation von Verwaltung und Rat in den letzten Jahren geschehen ist. Auch das 
Fassadenprogramm im Rahmen des IEHK 2025 sehen wir als ein Mittel zur 
Verbesserung unseres Stadtbilds in Burscheid und Hilgen und damit der Attraktivität 
unserer Stadt. 
 

 
 
 

 

 

Wir bitten Sie, nutzen Sie Ihr Wahlrecht für das Wohl unserer Stadt.  

Wir als Burscheider FDP sind bereit, mit Ihnen im Dialog  

und  im Rahmen unserer Leitlinien Ihre Interessen auch  

im zukünftigen Stadtrat bestens zu vertreten. 

Deshalb bitten wir um Ihre Stimme für unsere Kandidaten und 

Kandidatinnen und laden Sie darüber hinaus herzlich ein,  

sich mit uns für Burscheid zu engagieren. 

 

 


